
April – Juli 2019

Veranstaltungs- 
programm

Sonderausstellung 
Wege — Traversen. Einschnitte. Hinführungen.
Wege bewegen. Sie ermöglichen Zugänge zur Landschaft und 
verändern diese. Sie regen Diskussionen an, führen zu Streit, 
werden erforscht, vergessen und manchmal bewusst verlassen. 
Die Sonderausstellung untersucht die Beziehung von Wegen und 
der Landschaft und lässt Kunst und Geschichte aufeinandertreffen. 
Die Videoinstallation « Portrait of a Landscape » des belgischen 
Künstlers Pierre-Philippe Hofmann zeigt ungewöhnliche und doch 
alltägliche Bilder der Schweiz. In seiner « Black Box » visualisiert 
der Obwaldner Bildhauer Kurt Sigrist imaginäre Wege, die Berge, 
Kirchen und Kapellen geradlinig verbinden. Historische Fotos 
und Werkzeuge erzählen von der Erschliessung und Nutzung der 
Bergwälder. Und in den 1980er-Jahren versteigerte Kunst erinnert 
an den Widerstand, den die geplanten Viadukte und Raststätten 
der damaligen N8 provozierten.

« Wege » ist ein Jahresprogramm des Vereins Kulturlandschaft 
– Landschaft und Kultur in Obwalden und des Museum Bruder 
Klaus Sachseln.

 1 4 .  0 4.  –  0 1 .  1 1 .  2 0 1 9

Kabinettausstellung 
Entrollt und entsäuert — Restaurierte Stammbäume aus der 
Sammlung
Die Sammlung des Museum Bruder Klaus Sachseln beherbergt 
umfangreiche, illustrierte Stammbäume, die auf Niklaus von Flüe 
zurückgehen. Zwei der älteren Stammbäume liess das Museum 
im letzten Jahr aufwändig restaurieren. Nun werden sie der 
Öffentlichkeit gezeigt. 
Die Ausstellung lädt ein, die beiden Stammbäume zu erkunden, 
Restaurierungstechniken auszuprobieren und sich als Ahnen-
forscher zu betätigen. Ein fesselnder Blick hinter die Kulissen des 
Museums !
 1 6.  0 6.  –  0 1 .  1 1 .  2 0 1 9

Grundausstellung 
Niklaus von Flüe — Vermittler zwischen Welten
Die Grundausstellung zeichnet ein vielfältiges Porträt des 
Mystikers, Politikers und Volksheiligen aus dem 15. Jahrhundert. 
Basierend auf geschichtlichen Tatsachen folgt sie den Spuren 
von Niklaus von Flüe und seiner Frau Dorothee bis in die heutige 
Zeit. Bild-Ton-Inszenierungen, Musik- und Filmausschnitte, Raum-
installationen und historische Objekte bieten eine abwechslungs-
reiche Einführung in Leben und Wirken dieser prägenden 
Persönlichkeiten.
 1 4 .  0 4.  –  0 1 .  1 1 .  2 0 1 9

Das Veranstaltungsprogramm August – November erscheint im Juli. 
Das Museum ist von Palmsonntag bis Allerheiligen geöffnet. 

Dienstag – Samstag
10 – 12 Uhr
13.30 – 17 Uhr

Museum Bruder Klaus
+41 41 660 55 83 

Sonn- und Feiertage
11 – 17 Uhr

Dorfstrasse 4, 6072 Sachseln
info @ museumbruderklaus.ch



Sonderausstellung 
Wege — Traversen. Einschnitte. Hinführungen.

Vernissage
 S o  1 4.  0 4.  2 0 1 9  1 1 .0 0  U h r

N8 — Raststätte statt Matten ?
Auf einem Spaziergang im Emmetti erläutern Guido Cotter und 
Niccolò  Raselli ( ehemalige Aktive von Pro Obwalden ) die umstrittenen 
Pläne für eine offene Linienführung der N8, die in den 1980er-Jahren 
diskutiert wurden. Anschliessend schauen sie mit Nationalrat 
Karl Vogler ( Pro Lungern ), Alt-Regierungsrat Hans-Heini Gasser 
und der ehemaligen Kantonsrätin Trudy Abächerli zurück auf den 
Wider stand der Bevölkerung, würdigen Erfolge und thematisieren 
Enttäuschungen.
 M i  1 7.  0 4.  2 0 1 9  1 7. 3 0  U h r  B e g e h u n g 
   1 9. 3 0  U h r  G e s p rä c h 
 Tr e f f p u n k t  :  M u s e u m 
 Ko s t e n  :  M u s e u m s e i n t r i t t

Wo das Holz zu Tale sauste
Peter Lienert, Forstingenieur und ehemaliger Kantonsoberförster, führt 
wandernd durch die Wälder ob Sarnen. Unterwegs zeigt er Überreste 
von Reist- und Schlittwegen und erläutert, wieso die Sarner Freiteiler 
in den 1930er-Jahren an die Landesausstellung eingeladen wurden. 
 S a  2 5.  0 5.  2 0 1 9  8. 3 0  –  1 3 .0 0  U h r  B e g e h u n g 
 Tr e f f p u n k t  :  Pa r k p l a t z  E i ,  S a r n e n 
 Ko s t e n  :  1 5  C H F  ( i n k l u s i v e  Ka f f e e ) 

A8 — auf vier Spuren durch den Lopper oder mit dem E-Bike nach 
Lungern ?
Stau in Alpnach, anstehen vor dem Kreisel, keinen Parkplatz gefun-
 den : es braucht Lösungen für den Pendler- und Freizeitverkehr in 
Obwalden. Regierungsrat Josef Hess, Verkehrsplaner und Architekt 
Harald Woermann und Monika Küng von Pro Velo Unterwalden be-
nennen im Gespräch Schwierigkeiten und entwerfen Zukunftsvisionen. 
 M i  2 9.  0 5.  2 0 1 9  1 9.0 0  U h r  G e s p rä c h 
 Ko s t e n  :  M u s e u m s e i n t r i t t 

Portrait of an Obwaldner Landscape
Zehnmal durchquerte der belgische Künstler Pierre-Philippe Hofmann 
die Schweiz, von ihren Grenzen bis auf die Älggialp. Auf einem Abend-
spaziergang an seiner Seite erwandern Sie einen kurzen Abschnitt 
seiner Routen. Unterwegs erläutert Hofmann sein künstlerisches 
Konzept, erzählt Anekdoten und Geschichten. 
 M i  2 6.  0 6.  2 0 1 9  1 9.0 0  U h r  B e g e h u n g 
 Tr e f f p u n k t  :  M u s e u m
 Ko s t e n  :  M u s e u m s e i n t r i t t 

Kabinettausstellung 
Entrollt und entsäuert — Restaurierte Stammbäume aus der 
Sammlung

Vernissage
 S o  1 6.  0 6.  2 0 1 9  1 4.0 0  U h r

Schadhafte Schriftstücke — raffinierte Restauratoren
Angehende Papier-Restauratoren der Hochschule der Künste Bern 
zeigen vor Ort, wie Dokumente, die gelitten haben, zu erhalten sind. 
Sie gewähren Einblick in den spannenden, wenig bekannten Beruf des 
Restaurators.
 S o  1 6.  0 6.  2 0 1 9  1 5.0 0  U h r 
 Ko s t e n  :  M u s e u m s e i n t r i t t 

Grundausstellung 
Niklaus von Flüe — Vermittler zwischen Welten

Auf den Spuren von Niklaus von Flüe
Öffentliche Führung durch die Grundausstellung
 S o  0 9.  0 6.  2 0 1 9  1 1 .0 0  U h r 
 Ko s t e n  :  M u s e u m s e i n t r i t t 

Sammlung Christian Sigrist

Buchvernissage und « läbigi Muisig » am Museumstag
Nach langen Jahren des « vergriffen seins » ist es wieder da: das neu 
aufgelegte Buch zur Miniaturen-Ausstellung von Christian Sigrist. Mit 
alten Klängen, die neu interpretiert werden feiern wir Buchvernissage 
und laden Sie ein, den Museumstag tanzend, lesend und Apéro 
geniessend in Sachseln zu verbringen.
 S o  1 9.  0 5.  2 0 1 9  1 1 .0 0  U h r  E i n t r i t t  f r e i

Führungen für Gruppen
Für Gruppen bieten wir kurzweilige Rundgänge durch die Sonder- 
und die Dauerausstellung an.

Schulklassen
Individuell oder mit unseren Vermittlerinnen und Vermittlern – im 
Museum Bruder Klaus gibt es für Schulklassen viel zu entdecken. 
Obwaldner Schulklassen nutzen unsere Vermittlungsangebote gratis. 
Neu in der Sammlung Christian Sigrist : « Isch das eister nu so ? 
Schulklassen als Zeitforschende » – ein Angebot zur selbständigen 
Erkundung der Sammlung.

Einführung für Lehrpersonen
 D o  1 6.  0 5.  2 0 1 9  1 7.0 0  U h r  E i n t r i t t  f r e i

museumbruderklaus.ch → Angebote 


